
46 mehr möglıch, alle Beteılıgten beiım Namen NCNNCN, ‚, Jjetzt mufßte‘‘, Sa Her-
INann, ‚,der Name der Gemeinschaft dafür bürgen, dafß alle Gebets- un:! Opterver-
pflichtungen auch dem einzelnen Zzugute kamen. Damıt War der letzte Schritt getan,
der diese Form der Kontöderation von der grofßartigen Konzeption einer Verbrüde-
Fruns entfernte, W1e€e sS1e Abtbischof Vırgıl geschaffen hatte.“‘“ (22)

Ekkart Sauser

Max Thurıan, Frere de Taıze: DIE EINE Topos-TB Nr
SS Seıten, kart. 6,80 Matthias-Grünewald- Verlag, Maınz

Eın sehr lesenswertes un:! damıt auch überlegenswertes Buch Dem Vertasser gehtals seın Sanz grofßes Anlıegen darum, da{fß jenen, die die reale Präsenz Christı 1ın
der Eucharistie glauben, über die Grenzen der christlichen Kırchen hinweg, das —
charistische rOot gereicht werden dürte Der Autor 1St übrigens ın der Theologie der
einzelnen christlichen Glaubensgemeinschaften wohlbewandert und seine Gründe für
dıe Verwirklichung seınes (Lebens-) Anliegens sınd tief durchdacht. Er meınt VOT al-
lem Viele glauben tieter die rasenz Christı ın der heiligen Kommunion als jene,welche (für unNs Katholiken gesehen) die Kommunionbank Lrefifen. Dem dürfte Ian
ohl schwerlich eENtgegnen können. Und 1U des Verfassers ergreitender Ap-pell (In dieser Frage) moOge das lıturgische Gesetz zugunsten der Liebe zurücktreten.

Die rage der Interkommunion wırd vielleicht lange noch ıne A CCTux: bleiben.
uch WIr erhoffen eın Lösung, die freilich viel schwerer 1St, als INnan anfangs dort und
da geglaubt hat ber WIr danken dem Autor, da{ß unNns Möglichkeiten ‚‚hıefürnächst aufgezeigt hat‘“ Am meısten mufßte INa  } ohl davon betroffen se1ın, Wenn
Thurıan schreıbt, daß das ‚„liturgische Gesetz ZUgunsten der Liebe zurücktreten‘‘
müßte.

Dr Anselm Schwab OSB

Paul Wess, ERSTKOMMUNIO UN  — BEICHTE; Hınführung in der Pfarrge-meınde, 224 Seıten, kartoniert, 220,—, 7980 Styrıa- Verlag, Graz (4075)Aus der Praxıs entstanden, für die Praxıs geschaffen. Paul Wess, der Herausgeberdieses Buches, selbst als Seelsorger tätıg 1ın der Ptarre Wıen-Machstraße, legt hier eın
bis 1Ns Detaıil ausgearbeıtetes un: seıt mehreren Jahren erprobtes Konzept eiıner Ver-
antwortungsvollen Vorbereitung der Kınder auf die Erstkommunion un! Beichte vor.
In den parallel den Kiınderstunden angebotenen Elterngesprächen können die EI-
tern wertvolle Hınweıse AT Miıtarbeit un: ZuUuUr el
den n  n Neubesinnung angeboten WCI-

In einfachen, der Erlebniswelt des Kındes entnommenen Biıldern un:! teıls ortlau-
tenden Bıldzyklen werden dıe Kınder 1n dıe großen eheimnisse der beiden Sakra-

eingeführt. Leider 1St ın diesem Buch auf dıe Bu ßerziehung iın der Schulstufe
Ur sehr knapp ezug M  MM  9 dafür aber 1st die Vertiefung der Bußerziehung in
der Schulstufe ausführlicher dargelegt (2 Elterngespräche un: Kınder-
stunden). ber auch hier können wertvolle Anregungen für die Hınführung TALT: Feıer
der Versöhnung bereits in der Schulstufe inommen werden.

Jedem, der miıt der Vorbereitung der Kınder auf dıe Erstkommunion betraut 1St,wiırd hıer eın reichhaltiges Angebot vorgelegt, das ın der Art un! Weıse, w1ıe AaUSSC-arbeıtet 1St, auch verwirklicht werden kann, das aber uch 1ın anderer pfarrliıchen Sıtua-
tiıon den gegebenen Forderungen leicht angepafßt werden kann

Wınfried Bachler OSB


